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8083 Sankt Stefan im Rosental
Schichenauerstraße 6

Konzertbeginn: 17.00 Uhr

Information: www.3skonzerte.at, stifts-schlosskonzerte@gmx.at
Impressum: Verein „Steirische Stifts- und Schlosskonzerte” , 
Karolinengasse 18/21, 1040 Wien

Kartenpreise:
 Im Vorverkauf:           € 20,- 
 An der Abendkassa: € 25.-    Jugendliche bis 15 Jahre sind frei

Vorverkauf:
Marktgemeinde St. Stefan, Tel.: 03116/8303-25

Raiffeisenbank St. Stefan

SS

„Romantische
          Klarinette“ 

  Musik von Weber,  
Schubert...

  Helmut Hödl (Klarinette)
  Johannes Deckenbach (Rezitation)
  ENS Ensemble Neue Streicher
  Dirigent: Michael Schneider

artist in residence 

HELMUT HÖDL

teirische      tifts- und     
chlosskonzerte 2024

Sonntag, 22. September 
Rosenhalle St. Stefan
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 Wayne Darling: Bass
Olaf Polziehn: Piano

Howard Curtis: Drums & Percussion

Freitag, 11. Oktober, 19:30 Uhr, 
Rosenhalle

VVK: € 12,00      AK: € 15,00
Info: Dr. Karl Pfeiler  0664 27 89 064

Tag der offenen Tür
und Einschreibung für das 

Schuljahr 2024 / 2025
zentral

an der Musikschule 
St. Stefan im Rosental

Samstag, 14. September 
9:00 bis 12:30 Uhr

Kennenlernen und 
Ausprobieren verschiedener 

Musikinstrumente

Jazz in St. Stefan präsentiert:

Wayne Darling Trio
Die berühmten Wiener 

Sängerknaben in 
St. Stefan im Rosental

„Una notte Italiana“ 
Unter diesem Motto präsentierte der 
Bruckner Chor der Wiener Sänger-
knaben am 30. Mai sein großartiges 
Programm in der gut besuchten Ro-
senhalle. 
Kapellmeister Manolo gelang es mit 
seiner Moderation das Publikum für 
sich zu gewinnen, die zauberhaften 
Klänge der Knaben sowie die Per-
formance des Chores zogen das 
Publikum in ihren Bann. Auch die 
Kombination des Chores mit Instru-
menten hat einen großen Eindruck 
hinterlassen.
Besonders gut kam beim Publikum 
an, dass sich jedes Chormitglied 
persönlich vorstellte. Als die vier Bur-
schen mit Wurzeln aus St. Stefan - 
Andrik, Taneo und Ilian Scherr sowie  
Matthias Schantl - an der Reihe wa-
ren, war die Begeisterung riesengroß.
Mit viel Applaus und standing ova-
tions beendeten die Wiener Sänger-
knaben mit dem Song „time to say 
goodbye“ ein unglaublich tolles Kon-
zert.
Viele Konzertbesucher waren be-
geistert von den wunderschönen 
Stimmen, aber auch sehr froh und 
dankbar für diese einzigartige Gele-
genheit, die Wiener Sängerknaben 
life in St. Stefan zu erleben. Denn es 
ist nicht selbstverständlich, einen so 
berühmten Chor nach St. Stefan zu 
bringen.
Therese Friedl
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7. Dezember 2024 

17:00 Uhr  

Pfarrkirche St. Stefan i. R. 

 

 

 
 Foto: Ingrid Prödl, Dez. 2020 

STONES SONGBOOK LIVE
Am 19. April dieses Jahres fand im Gasthaus Leber 
in Glojach ein Rolling Stones Tribute Konzert statt.
Zwei außergewöhnliche Musiker, die definitiv ein 
großes Faible für Blues Musik haben, interpretierten 
einige der größten Hits der Rolling Stones, wie auch 
weniger bekannte Songs der größten Rockband in 
eigenen Arrangements.
Kurt Keinrath wurde bekannt als Mitglied der Kult-
band EAV. Florian Trummer ist als Musikschullehrer 
tätig und gilt als einer der besten Blues- und Jazz-
gitarristen. Zusammen sind sie ein großartiges Duo, 
das Hits wie „You Can´t always get what you want“ 
oder „Honky Tonk Women“ auf einzigartige Weise in-
terpretiert!
Erwähnenswert ist auch die ausgezeichnete Schnit-
zelsemmel, die Wirt Rudolf Leber in der Pause ser-
vierte.
Wir freuen uns auf das nächste Konzert im Gasthaus 
Leber in Glojach!

STEIRISCHE STIFTS- UND 
SCHLOSSKONZERTE 2024
„Romantische Klarinette“
 Sonntag, 22.9., 17.00 Uhr Pfarrkirche  

ENS Ensemble Neue Streicher
HELMUT HÖDL (Klarinette)

JOHANNES DECKENBACH (Rezitation)
Dirigent: MICHAEL SCHNEIDER

Auch im Jahr 2024 präsentieren die STEIRISCHEN 
STIFTS- UND SCHLOSSKONZERTE ein Orchester-
konzert mit dem ENS in der Pfarrkirche St. Stefan.
Unter der Leitung von MICHAEL SCHNEIDER 
begleitet das Ensemble den diesjährigen „artist in 
residence“ HELMUT HÖDL beim Konzert ROMAN-
TISCHE KLARINETTE. Hödl ist Soloklarinettist der 
Wiener Volksoper und interpretiert in St. Stefan das 
Klarinettenquintett von Carl Maria von Weber und 
Franz Schuberts berühmten Liederzyklus „Die schö-
ne Müllerin“ – beides in der Orchestrierung von Jo-
hannes Holik. 
Die Texte der Lieder werden vom Film- und Bühnen-
schauspieler JOHANNES DECKENBACH rezitiert.
Kartenvorverkauf:
Raiffeisenbank und Sparkasse St. Stefan i. R.
Eurospar Riedl, Marktgemeinde
Marktplatztrafik 
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St. Stefan im Rosental

Mag. pharm.  
Sabine Reinsperger 
Grazerstraße 2 
8083 St. Stefan im Rosental 

Telefon: 03116/8344 Fax: DW-5 
E-Mail: office@rosen-apo.at 

RUNDUM GESUND 

Sponsoren der Kulturtage 2024
Ein herzliches DANKE für Ihre Unterstützung!

uniqa.at

Bestens beraten vor Ort!
GeneralAgentur Team33 OG
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Unser 
Service 
in Ihrer 
Nähe!

Hatzendorf 176, 8361 Fehring
Feldbacherstrasse 1, 8083 St. Stefan im Rosental

Solar Franziska, Tel.: 0664 526 05 59

Solar Sandra, Tel.: 0664 243 09 64

Gradwohl Andreas, Tel.: 0664 330 02 70

Perner Thomas, Tel.: 0664 888 273 77

Kohlmeier Daniel, Tel.: 0664 404 44 14

Teuschler Harald, Tel.: 0664 452 22 90
Manuel Gradwohl, Tel.: 0664 823 20 83

Plakat_3000x1500_10abf.indd   1 08.06.22   11:17

 



Kulturblatt5

Am Sonntag, dem 30. Juni, fanden die offiziellen 
Feierlichkeiten zum 70-jährigen Bestehen der Markt-
gemeinde St. Stefan i. R. statt. Auch die Öffentliche 
Bücherei feierte ihr 50-jähriges Jubiläum.
Unter strahlendem Sonnenschein und bei sommerli-
chen Temperaturen begann der Tag mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche, zelebriert von Pf GR. Mag. 
Christian Grabner und Diakon Heinz Hödl. Musika-
lisch umrahmt wurde die Messe vom Projekt:CHOR 
unter der Leitung von Regina Nagl-Stix. Anschlie-
ßend führte ein feierlicher Festmarsch, angeführt von 
der Marktmusik St. Stefan, die Festgemeinde zum 
Gemeindezentrum.
Während sich die zahlreichen Gäste im Schatten 
Schutz suchten, nahmen die Ehrengäste wie Abg.  z. 
NR Dr. Agnes Totter und LAbg. Franz Fartek sowie 
Vertreter benachbarter Gemeinden, wie Bgm. Viktor 
Wurzinger aus Jagerberg und Vizebgm. DI Thomas 
Zach aus Kirchbach-Zerlach, vor dem Gemeindezen-
trum im Sonnenschein Platz.
Der offizielle Festakt begann mit der Uraufführung der 
„St. Stefaner Echo-Turmfanfare“. Dieses beeindru-
ckende Musikstück, komponiert von Mag. Karl-Heinz 
Promitzer, wurde von drei unterschiedlichen Standor-
ten im Echo gespielt: der Dachterrasse des Gemein-
dezentrums, dem Schulzentrum und dem Kirchturm. 
Mag. Promitzer selbst spielte auf der Dachterrasse 
des Gemeindezentrums, Dr. Karl Pfeiler, Dir. der Mu-
sikschule, spielte vom Schulgebäude aus, während 
David Sundl hoch oben vom Kirchturm aus musizier-
te. Die bewegenden Klängen erfüllten den gesamten 
Ort und die Anwesenden lauschten andächtig. Vor 
dem Gemeindezentrum rundete ein Ensemble, be-
stehend aus Mitgliedern der Marktmusik und Oberst 
Mag. Adolf Obendrauf die Darbietung der Fanfare ab.
Bürgermeister Johann Kaufmann hob in seiner Rede 
hervor, dass 70 Jahre Marktgemeinde einen Meilen-
stein in der infrastrukturellen Entwicklung der Ge-
meinde darstellen. Er betonte auch, dass diese Erfol-
ge ohne das Engagement der damaligen Funktionäre 
und Ehrenamtlichen nicht möglich gewesen wären.
Auch Landtagsabgeordneter Franz Fartek würdigte 
in seiner Ansprache die bedeutende Rolle der Ma-
krtgmeinde St. Stefan i. R. Er lobte die Gemeinde für 
ihre Vorreiterrolle in Bereichen wie Familienfreund-
lichkeit und innovativer Wirtschaft. St. Stefan sei 
eine treibende Kraft für die gesamte regionale Ent-
wicklung und stehe für hohe Lebensqualität, da die 
Bewohner hier alles Notwendige für ein gutes Leben 
finden. Fartek betonte, dass dieser Erfolg sowohl ei-
nen politischen Rahmen als auch das Engagement 
der Bürger der Marktgemeinde erfordere und konti-
nuierlich weiterentwickelt werden müsse.

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Öffentlichen 

70 Jahre Marktgemeinde und 50 Jahre Öffentliche Bücherei
Bücherei ergriffen auch Ulrike Einwallner vom Amt 
der Steirischen Landesregierung sowie Dr. Michaela 
Haller vom Lesezentrum Steiermark das Wort.
Dr. Therese Friedl wurde für ihren herausragenden 
Einsatz in der Literaturvermittlung und Leseförderung 
für ihre mehr als 40-jährige ehrenamtliche Mitarbeit 
sowie 27-jährige Leitung der Öffentlichen Bücherei 
St. Stefan mit einer Auzeichnung vom Österreichi-
schen Bibliothekswerk und dem Lesezentrum Stei-
ermark gewürdigt.

Der Festakt endete feierlich mit der steirischen Lan-
deshymne, gespielt von der Marktmusik St. Stefan 
im Rosental. Im Anschluss versorgten die Mitarbeiter 
der Marktgemeinde die Gäste mit Getränken, dar-
unter das zum 70-jährigen Jubiläum gebraute Bier, 
das großen Anklang fand. Zum Abschluss wurden 
die Besucher zu einem Imbiss in die Rosenhalle 
eingeladen,wo der Tag in gemütlicher Atmosphäre 
ausklang.
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Jubläumswochenende
Großes Jubiläumsfest: 

60 Jahre Hauptschule & 40 Mahre Musikschule
Am 28. Juni feierten unsere Schulen ihre bedeuten-
den Jubiläen in der festlich geschmückten Rosenhal-
le. Der Abend bot ein abwechslungsreiches und viel-
fältiges Programm, bei dem vor allem die Schüler ihr 
Können eindrucksvoll unter Beweis stellten. Ensem-
bles der Musikschule, Darbietungen der Mittelschule 
sowie gemeinsame Auftritte begeisterten das Pub-
likum. Die vierten Klassen der Mittelschule nutzten 
diese besondere Gelegenheit und feierten gleichzeitig 
ihren Abschluss.
Die Eröffnung des Abends wurde von den Direktoren 
Walter Thier (Mittelschule) und Dr. Karl Pfeiler (Musik-
schule) gemeinsam vorgenommen. In ihren Begrü-
ßungsreden konnten sie neben den geladenen Eh-
rengästen sowie Abgeordnete zum Nationalrat Mag. 
Dr. Agnes Totter auch zahlreiche Besucher, ehemalige 
Lehrer und Schüler willkommen heißen. Bürgermeis-
ter Johann Kaufmann richtete herzliche Grußworte 
an die Anwesenden und betonte die Bedeutung der 
Schulen für die Gemeinde und ihre positive Entwick-
lung über die Jahrzehnte. Besondere Moment des 
Abends waren die Ansprachen der ehemaligen Direk-
toren der Hauptschule, die bewegende und humorvol-
le Erinnerungen an ihre Zeit an der Schule teilten und 
die wertvolle Arbeit ihrer Nachfolger würdigten.
Ebenfalls wurde die eigens angefertigte Schulchro-
nik vorgestellt, die die bedeutendsten Höhepunkte 

der Schulen darstellte. Viele Bilder weckten bei vielen 
Ehemaligen Erinnerungen und zeigen, wie lange man-
che Lehrer bereits an unseren Schulen unterrichten.
Der Abend wurde musikalisch durch die Big Band Pula 
bereichert. Ihr länderübergreifender Auftritt war der 
jahrelangen guten Zusammenarbeit der MS St. Stefan 
mit der MS Blagoje Barsa Zabreb zu verdanken.
Für das leibliche Wohl sorgten die Schüler unter An-
leitung ihrer Lehrer. Selbst produzierte Cantuccini fan-
den großen Anklang bei den Gästen.
Die Veranstaltung war ein großer Erfolg, die Rosen-
halle bis auf den letzten Platz gefüllt. Die zahlreich 
erschienen Gäste genossen den Abend und trugen 
dazu bei, dass dieses Jubiläumsfest noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

60 Jahre Haupt- / Mittelschule
Im heurigen Jahr gibt es wiederum ein rundes Jubi-
läum – 60 Jahre Hauptschule / Mittelschule und ich 
durfte 43 Jahre davon an dieser Schule „dienen“. 
In dieser Zeit gab es viele personelle Veränderungen 
und das System unseres Schulwesens war von stän-
digen Neuerungen geprägt.
Von den Klassenzügen zu den Leistungsgruppen in 
den Hauptfächern der Hauptschule, dazu hat sich pa-
rallel die Realschule als eine Sonderform mit Team-
Teaching in den Fächern Englisch, Deutsch und Ma-
thematik gesellt. 
Kurzzeitig gab es sogar drei Schulformen an unserem 
Standort: Hauptschule, Realschule und die „Neue Mit-
telschule“, in der die bekannte fünfteilige Notenskala 
auf sieben Noten erweitert wurde. Aber nach einem 
kurzen Intermezzo wurden die sieben Noten wieder 
abgeschafft und man ist auf das Fümf- Notensystem 
zurückgekehrt und die Neue Mittelschule wurde in die 
heutige „Mittelschule“ umbenannt. 
Durch den vielfältigen Wechsel der Lehr- und Lernkul-
tur erhoffte man, sich mit individueller Zuwendung und 
Förderung aller Talente eine gewisse Chancengerech-

tigkeit in der Schulbildung zu erreichen und die best-
möglichen Voraussetzungen für die weitere Zukunft zu 
schaffen.
Eine Änderung, die ich persönlich sehr positiv emp-
funden habe, war die Einführung der zwei Klassenvor-
stände pro Klasse. Dies war eine sehr große Erleichte-
rung in der Bewältigung der enormen administrativen 
Aufgaben und auch in der pädagogischen Verantwor-
tung eines Klassenvorstandes. 
In den letzten Jahren wurde auch zusätzlich eine Se-
kretärin als Hilfe in der Administration der Schule an-
gestellt, die eine äußerst wertvolle Arbeit erledigt und 
uns Lehrer entlastet, sodass wir uns doch mehr un-
serem eigentlichen Beruf als Lehrer den Kindern und 
Jugendlichen zuwenden können.
In meiner Zeit als Lehrer an unserer Schule durfte ich 
mit insgesamt sieben Schulleitern unsere Schule mit-
gestalten, wir haben vieles erreicht und man wird in 
Zukunft noch vieles erreichen müssen, denn die An-
forderungen werden immer intensiver. Und so wün-
schen wir unserer Schule und dem gesamten Lehr-
körper viel Energie und Schaffenskraft für das nächste 
Jahrzehnt.
Gerhard Obendrauf
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Autorenlesung
Dank der Leiterin der Öffentlichen Bücherei, Frau Dr. 
Therese Friedl, waren wir auch in diesem Schuljahr 
wieder zu einer Autorenlesung eingeladen. Dies-
mal war die Kinderbuchautorin Ulrike Motschiunig 
zu Gast und begeisterte die Kinder fürs Lesen. Sie 
brachte lehrreiche und spannende Inhalte und un-
termalte die Texte musikalisch. Vielen Dank für die 
Gelegenheit, eine „echte Autorin“ kennenzulernen 
– vielleicht wird aus unseren zahlreichen Übungs-
Geschichten auch einmal ein Buch?

Kindertheater
Am 23. Mai 2024 war im Kindergarten das LeLaLi 
Kinder Mitmachtheater mit Johanna Smyrek zu Gast. 
Die Vorfreude bei den Kindern war groß.  Für die 
Schulanfänger stand das Stück „Der Ocean hat Fie-
ber“ und für alle anderen Kinder ein „Musikalisches 
Abenteuer auf der Blumenwiese“ auf dem Pro-
gramm.  Die selbstgeschriebenen Stücke und Lieder 
von Johanna Smyrek haben die Kinder fasziniert und 
zum Mitmachen animiert. Wir bedanken uns beim 
Kulturausschuss für die Finanzierung des Theaters.
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FRüHSCHOPPEN IN DER ROSENHALLE
Sonntag, 10. November, 10 Uhr

Alle Volksmusikfreunde sind recht herzlich eingeladen!
Es erwartet Sie ein buntes, abwechslungsreiches Programm 

mit echter Volksmusik in ihrer ganzen Vielfalt.
„Wer dem Volke sein Lied wieder gibt - das Entschwindende -, 

der gibt ihm seine eigene Seele zurück.“
Peter Rosegger

Es unterhalten Sie: 
Stållgreanecho

Schuhplattlergruppe St. Stefan i. R. 
Kirchbacher Weisenbläser 

Sasstalkrainer
Volksmusikgruppe der Musikschule St. Stefan i. R. 

Stefani Kirtagsmusikanten
Moderation: Christian Patschok

Kulinarisch wird Sie wieder Anni Zach mit ihrem Team verwöhnen.
Eintritt: 5 Euro


